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Alle Arbeit nach bester Weise vollfilhrt.
Dem Reinigen nnd Plätten spezielle
Aufmerksamkeit geschenkt. Arbeit abge-
holt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth
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Germanen «nd Slawe».

Daß der Hauptfluß des Wenden-
landes einen deutschen Namen trägt,
wird von allen namhaften Forschern
zugegeben. Das Wort Havel gehört
zu Haff und Hafen und bedeutet:

in zweien steckt, wie Julius Koblischle
in der ?Deutschen Erde" (Gotha, Ju-
stus Perthes) ausführt, der urgerma-
nische Name des Flusses in der fla-
wisirten Form. Die beiden Havel-seen Woblitz (in Mecklenburg-Strelitz)
und Wublitz (westlich von Potsdam)
zeigen in altenUrkunden die Namens-

aber, mit dem in slawischen Mund-
arten so beliebten Vorschlag des W,
ist das aus Urkunden und dem alt-

Die slawifirte Form verschwand all-

mählich. als dasHavelgebiet seit Hein-

Gut erklärt.

dern, daß sie sich ein Bild davon ma-

chen könnten. Er nickte bedächtig mit
dem Kopfe, schaute ein paar^Augen-

großei/ Anieisenhügel heran und
stürzte ihn um. Am Umsehen war der
Boden bedeckt mit zahllosen Ameisen,
die scheinbar ziel- und zwecklos an-

einaiHer vorüberstürzten und kreuz
und quer nach allen Windrichtungen

durch- und auseinander rannten. !
?London London London!"

schrie Pantoni, indem er mit den
Händen nach dem zerstörten Ameisen-
bau wies und seine Freunde aus dies
sinnverwirrende Gekribbel aufmerk-
sam machte.

Flugapparat gegen Luftschiff.

Aus Paris meldet man: Die Luft-
schi fferoffiziere von Chalet und Meu»
don haben interessant« Versuche auf
dem Eisfelchurni gemacht. Es han-
delt sich um rm neues Angriffsver-

von dem Genieoffizier Taron erfun-
den worden ist. Von der Vermu-
thung ausgehe:»», daß es einem fran-
zösischen Flugapparat gelungen sei,

sich über einen feindlichen Luftballon
zu erheben, läßt der Flugapparat ge-
gen den Ballon einen Pfeil fallen,
der von der Hand des Aviatikers ge-

worfen wird und durch feine eigene

Schwere in die Tiefe saust. Der Pfeil
ist so konstruirt, daß er fortwährend
mit der Spitze gegen die Erde gerich-
tet bleibt und beim Ausprallen auf
den Ballon dessen Hülle nicht nur zer-
stört, sondern gleichzeitig auch die Ex-
plosion eines kleinen Torpedos ver-
ursacht. wodurch der gesammte Bal-
lon sammt Insassen zerstört werden
kann. Die Versuche erfolgten van
der ersten Etage des Eiffelthurmes
auf kleine Ballons und verliefen sehr

her beim Begleichen feiner Rechnung

dem Kellner, feinen Grundsätzen ge-
treu. kein Trinkgeld.

?Und der Kellner?" fragte daher
der Schwarzbefrackte aufmunternd,

indem er die Hand nochmals aus-
streckte.

?Steht nicht aus der Speisekarte.
Habe auch keinen gegHenl" meinte
der Präsident ruhig und ging.

Das Meisterwerk.

?Was? Anstatt sich aufs Examen
vorzubereiten, führen Sie meineToch-
ter spazieren?"

Herr Professor, Sie haben mir em-
pfohlen. mich viel mit Ihren Werken
zu beschäftigen unb das hier halt»
ich für das beste davon I"

ScherM's-herkauk
WMHvMni Glundeigcnthum,

Freitag, 6. Jauuar 1911.

?enen Striche »der P-rjeiie» »ie
folgt:

P. F. Sonuor, Scheriff.
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?Wissen Sie was," sagte Laube,
?setzen Sie auf das Blatt den Titel

pfing ihn äußerst freundlich mit den
Worten: »Ihr neues Stück gefällt
mir sehr gut. Da» ist doch etwa« ganz
anderes als diese alten Genofevage-

> Eine Riesenhöhle.

denen klares Wasser stand. Nach un-
gefähr 3IX) Meter Entfernung vom
Eingang kam man an einen tiefen

bnrinth von steil aufwärts führenden
Stollen und Schächten, die sich schwer
zugänglich erwiesen und dem Vor-
dringen der früheren Besucher Halt
geboten hatten. Einer der Stollen,
anfangs eng, bald von tropfftein-

gefchmückten Kammern unterbrochen,
wurde durchklettert über steile Stufen
und tief« Wasserlöcher. Er endete in
einen langen niedrigen Gang, die-
ser führte einen halben Kilometer ab-
wärts. Beim Austritt stand die Ge-
sellschaft plötzlich in einer Riesenhalle,
deren Boden mit trockenen gesprunge-
nen Lehmplatten beoeckt war. Wei-
tere riesige Gewölbe schloffen sich an.

Zn einem der größten fand man ei-
nen 8» Meter hohen Schuttkegel, der
von einem Deckmeinsturz herrührt».
Von hier aus erschließen sich nach
allen Seiten Hallen und Gänge. Die
meisten aber brechen unmittelbar vor

schauerlichen Abgründen ab. an
deren Erforschung sich die Gesellschaft

Eine Mitleids-Satistik.

Das psychologisch recht interessante
Prsblem des Mitleids bei Kindern
hat W, Voeck durch eine Rundfrage

der Lösung näher zu bringen gebucht

und veröffentlicht nun die Antworten
in einem kleinen Buche. Er hatt«
IM Fragebogen zuverlässigen, an

kritiiches Beobachten gewöhnten Leu-
ten übersandt, sodah beWichte un? Un-

bungen nach Möglichkeit ausgeschlos-

sen wurden. Das Ergebniß dieser
Rundfrage waren die nachstehenden

Mitleids. In !i->8 Fällen galt es
Menschen, in 207 Fällen Tbieren.
Pflanzen oder lcklofe Gegenstände,

den die Geschwister bedacht.

Die Sporenzahl der Pilze.
Welch' ungeheure Fortpflanzung?»

oder aufbewahrt

v.

Eine feiue
Taschenuhr oder

Diamant

Probirt unsere schönen Termine:
»25.«X>-tzl.oo ldie Wiche.

»SO.OO-KI.OO »ie «»che.
»l«0.0v-»2.00'die W»che.

Bee Hive
Jcwelry Co.,

? «K? Spruce Straße.
Offen.Samftag üldind.

Zaudert nicht
länger!

Das Wetter wird kälter.
Sprechet vor und besichtigt

unseren eleganten Vorrath vo»
Männer und Knaben

Anzüge und Ueberröcke.
Die Preise sind recht.

KNMMLKVB.,
325 Lackawauna Sl»e«»e.

W. F. Vaughau,

Grundeigentum

Gekanft, Verkauft,

Vermiethet.

Deutsch gesprochen.

Alt
Meivelverg»

Restauration»
la Isble ck'kote

von 12?2 Uhr Nachmittag».

Albert Aenke, Eigenth.
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